
Am 6. Juli 2024 fand im Vereinsheim von Cool-Pool Klagenfurt die 10-Ball Landesmeisterschaft statt.

Das Turnier lockte insgesamt 15 ambitionierte Spieler/innen an, die in der allgemeinen Klasse antraten, um den begehrten

Titel zu erringen. Gespielt wurde im Einfach-K.O. auf 8 Gewinnspiele mit Winnersbreak.

Bei so einem Ausspielziel kam es natürlich auch vor, dass Begegnungen über 90 Minuten dauerten, aber wo sich der eine

schwerer tat, war es bei dem anderen leichter. So konnte z.B. Manuel Grill seinen Gegner Gerhard Höfferer mit einem 8:0

gleich in der ersten Runde schnell nach Hause schicken. Mary Mischitz und Jochen Anderwald fighteten hingegen einen

langen Kampf aus, der aber nach knapp zwei Stunden mit einem eindeutigen 8:4 für Jochen ausging. Grundsätzlich gab es

in der ersten Runde keine großen Überraschungen, was wiederum bestätigt, dass sich bei einem höher angesetzten

Ausspielziel so gut wie immer der Bessere durchsetzt. Alle Favoriten, unter denen natürlich auch Friedrich Rassi, Tobias

Trattnig, Valentin Vatkov, Marco Riepl und nicht zuletzt auch Dominic Kletz geführt werden, haben die erste Runde

bravourös gemeistert und sich durchgesetzt.

Im Viertelfinale musste Georg Höberl, der dieses Jahr bereits zwei Landesmeistertitel auf seinem Konto verbuchen

konnte, gegen Jochen Anderwald sein Können unter Beweis stellen und das tat er auch. Mit 8:2 musste dann auch Jochen

Anderwald das Feld räumen. Manuel Grill tat sich am Anfang noch gegen Johann Riegler etwas schwer. Natürlich profitiert

jeder Spieler auch von den Fehlern seines Gegners, nur hat Grill diese Fehler immer erst zum Schluss gemacht und ließ

somit Riegler nahe ans Ziel heran kommen. Grill stellte somit seine Taktik auf passiv um, was ihm dann auch den hart

umkämpften 8:6-Sieg einbrachte. Auch Tobias Trattnig (gegen Mannschaftskollegen Valentin Vatkov) und Marco Riepl

(gegen Dominic Kletz) zeigten ihre Klasse und konnten sich gegen ihre Kontrahenten durchsetzen.

Im Halbfinale hieß es dann Höberl gegen Grill. Ein Duell, das es in den letzten Jahren ziemlich oft gab. Höberl machte

wenig Fehler und holte sich den Sieg und den Einzug ins Finale mit 8:4. Im zweiten Halbfinale traf Tobias Trattnig auf

seinen nächsten Mannschaftskollegen Marco Riepl. Trattnig konnte mit seinem Spiel überzeugen und schickte Riepl mit

8:3 nach Hause.

Im Finale ließ sich Höberl nun nicht mehr die Butter vom Brot nehmen. Mit einem 8:1 Sieg über Trattnig sicherte er sich

seinen drittel Landesmeistertitel beim dritten Antreten in dieser Saison.

Für das kulinarische Wohl gab es, am besten passend zum Wetter. einen hausgemachten Schweizer Wurstsalat mit einer

Semmel. Herzlichen Glückwunsch an Georg Höberl sowie an alle Teilnehmer/innen, die dieses Turnier zu einem

spannenden und unvergesslichen Ereignis gemacht haben.
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Marco Riepl (1. PBC Meran Klagenfurt), Georg Höberl (PBC Fair Play Wolfsberg), Tobias Trattnig (1. PBC Meran Klagenfurt), Manuel Grill (PBC Bleiburg) 
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